


Stadtteilprogramm

Das Programm im Web:
aschaffenburg-meine-liebe.de

www.aschaffenburg-meine-liebe.de#aschaffenburgmeineliebe

Damm
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 8. März 2026 wählen Sie den Stadtrat neu – und entscheiden damit, wie 
sich Damm in den nächsten sechs Jahren entwickelt. Wir möchten, dass es 
sich in Damm mit seinen Schulen, Vereinen und Grünflächen auch weiterhin 
gut leben lässt. Gemeinsam können wir für die Zukunft unseres Stadtteils viel 
erreichen:

Wohnen und Stadtentwicklung
Mit einem Drittel-Mix aus Eigentum, freien und geförderten Mieten wollen 
wir weiter bezahlbaren Wohnraum und einen lebendigen Stadtteil schaffen. 
Mit Projekten wie dem Impress-Gelände verbinden wir Wohnen, kleine Läden, 
Arbeitsplätze und Angebote für ältere Menschen. Der Platz an der Michaels
kirche soll zu einem echten Treffpunkt werden.

Wirtschaft, Arbeit, Bildung
Wir wollen Kaufkraft in Damm halten. Dafür braucht die Dämmer Zeil neue 
Impulse. Start-ups und Handwerk sollen bei uns passende Räume finden.  
Für unsere Kinder sichern wir beste Chancen: Die Dalbergschule bleibt, die 
Schönbergschule wird modernisiert. Alle Kinder in Damm sollen unabhängig 
von Herkunft ihren Abschluss schaffen.

Mobilität
Zu Fuß, mit Rad, Bus oder Auto – in Damm müssen alle sicher unterwegs sein. 
Quartiersgaragen schaffen Parkplätze, mehr Ladesäulen fördern E-Mobilität. 
Wichtig sind sichere Wege an Schulen und Kitas, bessere Radwege und ein 
attraktives Busangebot auch am Abend.

Soziales und Sicherheit
Kein Kind darf aus Vereinen oder von Klassenfahrten ausgeschlossen werden, 
weil das Geld fehlt. Hilfsangebote werden wir besser vernetzen. Für ältere 
Menschen schaffen wir wohnortnahe Tagespflege und betreutes Wohnen. 
Mehr Sicherheit heißt für uns: Polizei und Sicherheitsdienste an Hotspots wie 
dem Dämmer Steg, ergänzt durch Sozialarbeit und gute Beleuchtung.

Umwelt und Gesundheit
Klimaschutz fängt vor der Haustür an: mehr Bäume, entsiegelte Flächen, 
Frischluftschneisen. Mit uns bleibt die Aschaff ein Naherholungsraum. Neue 
Supermärkte sollen nicht als Flachbau, sondern mehrgeschossig entstehen. 
Gegen Lärm setzen wir auf Tempo-Kontrollen, Schallschutz und kluge Planung.

Kultur, Vereine, Freizeit
Unsere Vereine sind das Herz von Damm. Sie fördern Integration, Jugendarbeit 
und Gemeinschaft. Wir unterstützen sie bei Anlagen, Sportgeräten und Ehren-
amt. Spiel- und Grillplätze sowie die Wege entlang der Aschaff sollen gepflegt 
und attraktiv bleiben.
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